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Protokoll 2. Workshop/ TT.MM.JJJJ
	Zum „Aufwärmen“ TT.MM.JJJJ, HH:MM Uhr

	Baustellenbesuch Passivhaus

	
	


	VerfasserIn


	Ort der Besprechung


	Datum der Besprechung

TT.MM.JJJJ, HH:MM Uhr
	Blatt 

Seite 1 von 2

	Gegenstand der Besprechung
Programmerstellung

	Anwesende: 
Energiegruppe siehe TeilnehmerInnenliste 
Berater
	Verteiler: 
von Berater an Ansprechperson Gemeinde
von Ansprechperson an Energiegruppe


	Besprechungsthema
	wer
	wann.

	1. Begrüßung durch den Herrn Bürgermeister

	2. Was bisher geschehen ist

	Die Ergebnisse der Erhebung wurden in Erinnerung gebracht.
Siehe Beilage „Verbrauch und Potenzial“
	Berater
	

	3. Bewertung der Aktivitäten, Maßnahmen, Projekte

	Welche sollen vorrangig umgesetzt werden? Grundlage ist die Liste „Aktitvitäten“ (Beilage). Ergebnis siehe Beilage „Aktivitäten_Ergebnis“. 
	alle
	

	4. Auswahl und Kategorisierung der Aktivitäten, Maßnahmen, Projekte

	Nach festgelegten Kriterien wurde eine grobe zeitliche Einordnung gemacht, siehe Beilage „Aktivitäten_Ergebnis“. Korrektur, Ergänzung, Fertigstellung durch die Egruppe (Effizienzmaßnahmen für Gewerbe wurden mit 8 Nennungen bewertet aber noch nicht ausgewählt). Das nächste Mal wird für die nächsten 5 Jahre das Programm nach Halbjahren gemacht. Zuerst sollen die Aktivitäten gesetzt werden, für die aus der Befragung Interessenten vorliegen (Solar, Sanierung, Heizung, Biomasse).
	alle
	

	5. Schaffung eines Gesamtbildes

	Zusammenfassung der Ergebnisse. Eine mögliche Struktur zur Umsetzung wird überlegt. Man wird unter dem Dach des Vereins „XY“ arbeiten, speziell könnte dann z. B. FK die Verantwortung dafür übernehmen, dass das Projekt „XY“ initiiert wird, XX und XZ könnten den Bereich Biomasse übernehmen. Überlegungen für die anderen großen Themen (Effizienz, Sonne) bis zum nächsten Mal durch die Energiegruppe.
	alle
	

	6. Nächste Schritte: 

	Übermittlung des Protokolls samt Beilagen an FK, GR
	Berater
	

	Rückmeldung an FK (Ergänzung, Korrektur, Fertigstellung Auswahl Teilaktivitäten, zeitliche Einordnung 5 Jahre/ 30 Jahre)
	alle
	

	Rückmeldung FK an Berater
	FK
	

	Nächster Workshop (Ziele, Zeit/Halbjahresprogramm, Struktur), HH:MM Uhr, Ort. Wahrscheinlich gibt es bald darauf noch einen 4. Workshop
	alle
	

	Beschluss des Programms/ voraussichtlicher Termin
	GR
	

	Präsentation des Programms mit Verlosung Gewinnspiel/ vorauss. Termin
	Gmd.
	

	Nächster Termin: TT.MM.JJJJ, HH:MM Uhr
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